
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Im Fokus 

Ziel dieses Projekts ist es, deutsche Unternehmen aus den 
Bereichen nachhaltiges Bauen, Gebäudetechnik und 
Energieeffizienz beim Aufbau von Geschäftsbeziehungen 
nach Rumänien und in die Republik Moldau zu unterstützen. 

Kernelemente des Programms sind eine Fachkonferenz, ein 
Gruppentermin in Rumänien sowie ein interaktiver Workshop, 
der einen praxisnahen Wissensaustausch ermöglicht und die 
Einführung deutscher Technologien als Best-Practice-
Beispiele unterstützt. 

Darüber hinaus werden die deutschen Teilnehmer:innen in 
individuellen B2B-Gespächen mit wichtigen Energie- und 
Industrieakteuren aus Rumänien und der Republik Moldau in 
Kontakt treten und Ihre technologischen Lösungen 
präsentieren. Langfristige Geschäftspartnerschaften können 
so angebahnt werden. 

Energie-Geschäftsreise  
Rumänien und Republik Moldau 2026 
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Hintergründe 

Sowohl in Rumänien als auch in der Republik Moldau 
wurden viele Gebäude zwischen 1950 und 1990 gebaut 
und nach Nutzungsdauer von über 30 Jahren besteht 
ein umfassender Sanierungsbedarf. 8 aus 10 Gebäude 
in Rumänien benötigen aktuell eine energetische 
Sanierung.  

Die Neubauten werden jedoch nach den letzten 
Nachhaltigkeitsstandards geplant und errichtet, 
wodurch langfristig erhebliche Kostenersparnisse 
erzielt werden können. Die nZEB-Standards sind in 
Rumänien für Neubauten und Großsanierungen 
verbindlich und viele Neukonstruktionen erhalten 
internationale Zertifizierungen wie BREEAM oder 
LEED. 

Das Rumänische Entwicklungsministerium wird 230 
Mio. EUR für moderne, energieeffiziente Kindergärten 
bereitstellen und 2,82 Mrd. EUR werden für die 
Energieeffizienz und die Erdbebensicherheit von 4.333 
Wohnblocks und öffentlichen Gebäuden verwendet.  

In der Republik Moldau werden durch den Fonds für 
Energieeffizienz im Wohnungssektor 1,4 Mrd. EUR 
zwischen 2024 und 2027 bereitgestellt.

Geschäftschancen 

Basierend auf den genannten Voraussetzungen sind in 

Rumänien und der Republik Moldau folgende deutsche 

Technologien besonders gefragt: 

▪ Nachhaltiges Bauen und energieeffiziente 
Baustoffe 

 Systeme für Nullenergiegebäude 
 Gebäudedämmung  

▪ Gebäudetechnik und Automatisierung: 

 Effiziente HVAC-Systeme mit intelligenter 
Steuerung 

 Building Energy Management Systems 
(BEMS) zur Energieoptimierung 

 Wärmepumpen und Kühlsysteme 

▪ Erneuerbare Energien und Energieeffizienz:  

 Photovoltaik- und Solarthermieanlagen für 
Gebäudeintegration 

 Energiespeicherlösungen und intelligente 
Batterien 

 Technologien zur Energieverbrauchsüberwa-
chung und -optimierung  

 

 

 

Das erwartet Sie 

Die Energie-Geschäftsreise unterstützt Sie mit ihren verschiedenen Modulen bei der Anbahnung relevanter 
Geschäftskontakte in Rumänien und der Republik Moldau. 

✓ Zielmarktanalyse mit Profilen der Marktakteure: Die Teilnehmer:innen erhalten eine eigens angefertigte 
Studie über  Rahmenbedingungen und konkrete Geschäftschancen in Rumänien und der Republik Moldau 
sowie eine Beschreibung und Kontaktdaten der für die Branche wichtigen Unternehmen, Institutionen, 
Organisationen, Behörden und deren Entscheidungsträgerinnen und -träger.  
 

✓ Fachkonferenz: Im Rahmen einer Fach- und Networking-Veranstaltung haben die teilnehmenden 
Unternehmen die Möglichkeit, ihre Lösungen vor einem ausgewählten rumänischen und moldauischen 
Fachpublikum darzustellen. 

 
✓ Gruppentermin: Treffen mit einer lokalen Institution (z.B. Rumänisches Energieministerium, Rumänische 

Energieregulierungsbehörde, ONE Technology District oder Globalworth Tower), das maßgeblich für 
Energieeffizienz in Rumänien ist. 
 

✓ Interaktiver Workshop: die Teilnehmer:innen werden eine gemeinsame Problemlösung mit Hilfe von 
deutschen Technologien erarbeiten, wodurch lokale Bedürfnisse und Herausforderungen in Bezug auf 
Energieeffizienzlösungen und erneuerbare Energien für Nullenergiegebäude angesprochen werden. 
 

✓ Kooperationsgespräche: Individuelle Kooperationsgespräche mit potenziellen Partnern aus Rumänien und 
der Republik Moldau. 

  



 

  

Programmentwurf 

PHASE TERMINE/ORT ERLÄUTERUNG & SCHWERPUNKTE 

Vor-Ort-Briefing und Networ-

king-Dinner 

Montag, 

7. September 2026 

 

▪ Individuelle Anreise nach Bukarest und Get-Together 

▪ Ausführliches Briefing zu den zwei Zielländer und zur gegen-

wärtigen wirtschaftlichen und politischen Lage 

▪ Networking-Dinner 

▪ Teilnehmerkreis: Vertreter der deutschen KMUs, die deut-

sche Botschaft Bukarest, die GTAI und die AHK Rumänien 

Fachkonferenz und Gruppen-

termin 

Dienstag, 

8. September 2026 

▪ Fach- und Networking-Veranstaltung: Fachkonferenz mit 

Entscheidungsträger:innen und Fachexpert:innen aus dem 

Bereich Energieeffizienz; Impulsvortrag und kurzen Vorstel-

lungs-Sessions der deutschen Unternehmen vor rumäni-

schen und moldauischen Fachpublikum  

▪ Networking-Lunch 

▪ Gruppentermin mit einem relevanten Stakeholder aus der 

rumänischen Energiebransche. 

Interaktiver Workshop und 
Kooperationsgespräche 

Mittwoch, 

9. September 2026 

▪ Interaktiver Workshop mit Best-Practice Beispielen aus 

Deutschland 

▪ Individuelle Kooperationsgespräche mit potenziellen 

Partnern und Kunden aus Rumänien und der Republik Mol-

dau (begleitet durch die AHK Rumänien) 

Kooperationsgespräche 
Donnerstag, 

10. September 2026 

▪ Individuelle Kooperationsgespräche mit potenziellen Part-
nern und Kunden aus Rumänien und der Republik Moldau 
(begleitet durch die AHK Rumänien) 

Kooperationsgespräche 
Freitag, 

11. September 2026 

▪ Individuelle Kooperationsgespräche mit potenziellen Part-
nern und Kunden aus Rumänien und der Republik Moldau 
(begleitet durch die AHK Rumänien) 

▪ Feedbackrunde & Individuelle Abreise 

 

 

Die Exportinitiative Energie 

Die Exportinitiative Energie des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie ist das zentrale Sprungbrett für 
deutsche KMU der Energiebranche, die 
international erfolgreich wachsen 
wollen. Mit fundierter Expertise, starken 
Netzwerken und Förderprogrammen 
schafft sie die Voraussetzungen für 
nachhaltigen, wirtschaftlichen Erfolg 
und positioniert klimafreundliche 
Energielösungen „Made in Germany“ 
weltweit.  
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.german-energy-solutions.de  

Diese Energie-Geschäftsreise ist Teil 
des Förderprogramms der 
Exportinitiative Energie und wird von 

AHK Rumänien durchgeführt. 

AHK Rumänien 

Die Deutsch-Rumänische Industrie- und 
Handelskammer (AHK Rumänien), die 
2002 in Bukarest gegründet wurde, 
vertritt die deutsche Wirtschaft in 
Rumänien. Mit über 700 
Mitgliedsunternehmen ist sie die größte 
bilaterale Industrie- und Handelskammer 
des Landes und bietet ein starkes 
Netzwerk in den Bereichen Wirtschaft, 
Politik und Verwaltung. 
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